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Amtsblatt zur Laibacher Zeituna 3tr. 59.
Freitag den 13. März 1874.

l>N) 5!l. 1832.

Kundmachung.
Dic Scharlachepidemie in den Ortsgemein-

^n Aßling und Ratschach des Sanitätsbezirkes Rad-
"wnsdorf ist am 23. Februar d. I . als erloschen
"'liirt worden. Es erkrankten seit dem Beginne
^ Epidemie am 26. November v. I . bei einem
-UedölkerunMandc von 1118 Individuen 20 Er^
wachste und «3 Kinder, somit im ganzen 89 Per.
^en, d. i. 7.9"/<,, von welchen 7li genasen und
^ d. i . 14.«"/^, starben.

Laibach, am 3. März 1874. !

l l 29 ' . 2 ) Nr. ' ^ 0 . ̂

DiebstahlSMenständc.
I n der Untersuchung wider Gregor Blatnik

lveqen Verbrechens des Diebstahles erlieqen hier-

! Steulinciftn, 1 <>eüc, 2 Schlüsseln, 1
Wachsstöckel nnd ein Eirwiertelguldenstück
in Silber. !

^ Jene, welche auf diese Gegenstände einen
"lpruch geltend zu machen vermeinen, haben ihre

Mprüche in Jahresfrist nach der dritten Ein-
Mtung in der „Laibachcr Zeitung" Hiergerichts ^
'"er den folgen des § 358 S t / P . O. geltend
zu Machen.

Nudolsswerth, am Z.März 1874.

^ 2 - 1 ) Nr. 425.

Kundmachung
g«n Tichrrstellung d^s Vaues eines Admi-

.. ^tiVn^. uud WvhnhauscS. dann der Her»
^ . ""<l zweier HlufsichtShän^cheu und der (fin

"Nstbeidert k.Tabafhauptfabrikinitaibach.

don ^ die mit den Allerhöchsten Entschließungen
t» ĉ  ̂ . November v. I . und vom 12. Jänner
^^genehmigten Bauten, und zwar zweier Auf

sichtshä'uschen sammt Einfriedung, sowie eines Ad-
ministrations- und Wohnhauses bei der k. k. Tabak-
hauptfabrik zu Laibach in Krain betragen die adju-
stierten Bausummen:
». Für das Adminiftrations u. Wohngebäude:

1. Baumeisterarbeiten . 23041 st. 35 kr.
2. Steinmetzarbeiten . 5302 „ 70 „
3. Terracottawaren . 580 „ — „

^ 4. Zimmermannsarbeiten ^099 „ 93 „
5. Spenglerarbeiten . 1239 „ 07 „
tt. Schiefcrdeckerarbeiten . 1300 ^ — »»
7. Stuckaturarbeiten . 718 „ 98 „
8. Tifchlerarbeiten . 4431 „ 56 „
9. Schlosser-Gewichtsarbeiten 1736 „ 80 „

10. Schlosser Befchlagarbeiten l348 „ — „
11 . Gußeisenwaren . . 185 „ 60 „
12. Glaserardeiten . . 648 „ 26 „
13. Anftreicherarbeiten . 907 „ 88 „
14. Hafnerarbeiten. . . 1240 „ — „
15. Sparherdarbeiten . 330 „ — „
16. Pftasterarbciten . . 982 „ 50 „

50092 st. 63 kr.
k. i für die Wächterhäuschen:

1. Baumeisterarbeiten . 9103 ft. 83 kr.
2. Steinmetzarbeiten . 2261 „ 45 „
3. Zimmermannsarbeiten 2463 „ 82 ^
4. Spenglerarbeiten . 940 „ 08 „
5. Schieferdeckerarbeiten 642 „ 84 „
6. Stuckaturarbeiten . 178 „ 70 „
7. Tischlerarbeiten . 1370 „ 94 „
8. Schlosser-Beschlagarbeiten 564 „ 60 „ >
9. Schlosser-Gewichtsarbeiten 930 „ 25 „ '

10. Gußeisenwaren . . 225 „ 20 „
11 . Glaserarbeiten . . 148 „ 96 „
12. Anstrcicherarbeiten . 264 „ 81 » '
13. Sparherdarbeiten . 210 „ — „
14. Trottoirpflasterung . 840 „ — „

20145 f l . 48 kr. l

o. Für die Einfr iedigung:
1. Baumeisterarbeiten . 13644 f l . — k .
2. Steinmetzarbeiten . 8727 „ 70 „
3. Zimmermannsarbeiten . 415 „ 50 ^
4. Tischlerarbeiten . 800 „ — „
5. Schlosser-Veschlagarbeiten 460 ^ — „
6. Schlosser-Gewichtsarbeiten 3540 „ — „
7. Anstreicherarbeiten . 96^ „ 40 „

38549 st. 60 kr-

h und « zusammen 48695 ft. 08 lr.

Zur Ausführung dieser Bauten werden die
Concurrenzluftigen hiemit eingeladen.

Die Offerte, welche auf den ganzen Vau
oder auf einzelne Objecte lauten können, muffen
mit einem 50 kr. Stempel versehen und mit eine«
5perz. Vadium belegt sein, und sind bis

längs tens 7. A p r i l ,
12 Uhr mittags, bei der k. k. Tabakhauprfabrit
in Laibach einzureichen, wo auch die Pläne, Bor-
ausmaße und die Kostenüberschläge, sowie die all-
gemeinen und speciellen Baubedingnisse eingesehen
und die aus den Bau Bezug nehmenden Aus
künfte eingeholt werden können.

Die in den Offerten eingesetzten Beträge sind
mit Ziffern und Buchstaben zu schreiben.

Die Entscheidung und Auswahl unter den
eingelangten Offerten behält sich die Generaldirec-
tion der t. k. Tabakregie in Wien unbedingt vor.

Die vom Ersteher des Baues zu leistende
Caution beträgt zehn Perzent deS entfallenden

^ Erstehungspreises.
' Die Offerten bleiben für die Ueberreicher vo»
Zeitpunkte der Ueberreichung, für das Aerar aber
erst vom Zeitpunkte der Annahme verbindlich.

Die Entscheidung wird thnnlichst beschleunigt
»erden.

Wien, am 6. März 1874.
Vsn der k. k. Veneraldirection der Tabakregie.


